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15. Kammermusik-Wettbewerb des Migros-Kulturprozent / Doppelte Auszeichnung
für das Orion Streichtrio aus Basel

Zürich (ots) -

Das Orion Streichtrio aus Basel hat am 17. Februar 2016 im kleinen Saal der Tonhalle Zürich am öffentlichen Finale des 15.
Kammermusik-Wettbewerbs die Auszeichnung «Migros-Kulturprozent-Ensemble 2016» und gleichzeitig den Publikumspreis
gewonnen. Die Basler Musiker stachen im Finale das Genfer Klaviertrio Trio Aeterno sowie das Zürcher Schlagzeugsextett Cosmic
Percussion Ensemble aus und vermochten Jury und Publikum gleichermassen zu begeistern. Die Preisträger erhalten ein Preisgeld
in der Höhe von 10'000 Franken, eine umfassende Förderung und werden zudem in die Konzertvermittlung des Migros-
Kulturprozent aufgenommen.

Der Kammermusik-Wettbewerb des Migros-Kulturprozent blickt auf eine lange Tradition zurück. Seit 1974 erleichtert das Migros-
Kulturprozent jungen Schweizer Kammermusik-Ensembles den Karrierestart. Bei der diesjährigen Wettbewerbsausgabe haben sich
3 von insgesamt 23 Kammermusik-Ensembles für das öffentliche Finale vom 17. Februar 2016 im kleinen Saal der Tonhalle Zürich
qualifiziert: das Genfer Klaviertrio Trio Aeterno, das Zürcher Schlagzeugsextett Cosmic Percussion Ensemble sowie das Orion
Streichtrio aus Basel. Die drei Ensembles bewiesen ihr Können je mit einem halbstündigen Auftritt auf höchstem Niveau. Eine
hochkarätige internationale Jury wählte das Orion Streichtrio als Preisträger-Ensemble 2016, das gleichzeitig auch den
Publikumspreis erhielt.

Das Orion Streichtrio, bestehend aus Veit Hertenstein, Viola - Migros-Kulturprozent Studienpreisträger 2007 und 2008 -, Benjamin
Gregor-Smith, Violoncello, und Soyoung Yoon, Violine, vermochte mit seiner Darbietung von Beethovens Streichtrio c-Moll op.
9/3 die Jury und das Publikum gleichermassen zu begeistern.

Nach Aussage der Jury hat das Orion Streichtrio durch hörbare Freude am Zusammenspiel, Ensemblegeist und hohe
Professionalität überzeugt und fasziniert.

Das Migros-Kulturprozent-Ensemble 2016 erhält ein Preisgeld von 10'000 Franken sowie eine umfassende Förderung wie zum
Beispiel die Produktion einer Demo-CD und Unterstützung für Meisterkurse, was dem Ensemble erlaubt, Konzerterfahrung zu
sammeln und nationales Renommee zu erlangen. Alle drei Finalisten-Ensembles werden in die Konzertvermittlung des Migros-
Kulturprozent aufgenommen, die einen finanziellen Beitrag an die Konzertgagen der Ensembles leistet. Konzertveranstalter
können auf diese Weise zu guten Konditionen anspruchsvolle Konzerte mit Schweizer Musiktalenten anbieten.

Der Jury des Kammermusik-Wettbewerbs 2016 gehörten an:



- Christian Poltéra, Jurypräsident, Violoncello, internationale 
Konzerttätigkeit als Solist und Kammermusiker, Professor für 
Violoncello und Kammermusik an der Hochschule Luzern - Musik

- Reto Bieri, Klarinette, internationale Konzerttätigkeit als 
Kammermusiker, Professor für Kammermusik an der Hochschule für Musik 
Würzburg, Intendant des Davos Festival

- Isabel Charisius, Viola, ehemaliges Mitglied des Alban Berg 
Quartetts, Professorin für Viola und Kammermusik an der Hochschule 
Luzern - Musik

- Mischa Damev, Leiter Musik, Direktion Kultur und Soziales, 
Migros-Genossenschafts-Bund, Zürich und Intendant 
Migros-Kulturprozent-Classics

- Andreas Janke, Violine, 1. Konzertmeister des Tonhalle-Orchesters 
Zürich, Mitglied des Oliver Schnyder Trios, Professor für Violine an 
der Zürcher Hochschule der Künste

- Andreas Berger, Perkussion, Schlagzeuger im Tonhalle-Orchester 
Zürich, internationale Konzerttätigkeit in diversen Formationen

Infobox

Das Migros-Kulturprozent fördert seit 1969 Schweizer Nachwuchskünstlerinnen und -künstler im Rahmen national ausgerichteter
Talentwettbewerbe mit Studien- und Förderpreisen. Die Studienpreise sind mit je 14'400 Franken dotiert und ermöglichen den
Nachwuchstalenten, ihre Ausbildung im In- und Ausland zu finanzieren. Ausserordentlich begabte Studienpreisträgerinnen und -
preisträger erhalten Förderpreise. Diese beinhalten langfristig ausgerichtete, individuelle Fördermassnahmen wie
Auftrittsmöglichkeiten, Coachings und Promotion. Die Wettbewerbe finden jährlich in folgenden Sparten statt: Bewegungstheater,
Gesang, Instrumentalmusik, Kammermusik (triennal), Schauspiel und Tanz.

Rund 2900 vielversprechende Talente wurden bis anhin mit insgesamt 39 Millionen Franken unterstützt und auf dem Weg von der
Ausbildung in den Beruf mit umfassenden Fördermassnahmen begleitet. Das Migros-Kulturprozent stellt auf seiner Online-
Talentplattform herausragende Talente mit ihrer Biografie sowie mit Bild und Tonbeispielen vor. Kulturveranstalter,
Kulturschaffende und Künstleragenturen können so einfach und unkompliziert Nachwuchstalente entdecken.

Talentwettbewerbe: www.migros-kulturprozent.ch/talentwettbewerbe  
Online-Talentplattform: www.migros-kulturprozent.ch/talente

Kontakt:

Barbara Salm, Leiterin Kommunikation, Direktion Kultur und Soziales, 
Migros-Genossenschafts-Bund, Zürich, Tel. 044 277 20 79, Mobile 079 
796 06 84, barbara.salm@mgb.ch 

* * * * * *

Das Migros-Kulturprozent ist ein freiwilliges, in den Statuten 
verankertes Engagement der Migros für Kultur, Gesellschaft, Bildung, 
Freizeit und Wirtschaft. www.migros-kulturprozent.ch
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